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Konkurse. - Faillites. - Falliieali.

Ouverlures de faillites.
(L. P. 231 et 232.)

Les cräanciers des faillis et ceux qui
ont des revendications ä exercer, sont
invitäs ä produire, dans le dälai fixd pour
les productions, leurs cräauces ou revendications

ä l'office et ä lui remettre leurs
moyens de prenve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en copie authentique.

Les dübiteurs du failli sont tenus de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
le dälai fixö pour les productions.

Ceux qui dätienneut des bieus du failli,
en qualitä de crdanciers gagistes ou k quel-
que titre que cc 'soit, sont tenus de les
mettre. ä la disposition de l'office, dans le
dälai fixd pour les productions, tous droits
reserves; laute de quoi, ils encourront les
peioes prävues par la loi et seront däcbus
de leur droit de preference, sauf excuse
süffisante.

Les coddbiteurs, cautions et autres
garants du failli out le droit d'assister
aux assemblies des crdanciers.

Konkurseröffnungen. -
(B.-G. 231 und 232.)

Die Gläubiger der Gcmeinscbuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gcmeinschuldncrs befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ibre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge

etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkurs&mte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinscluildner sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfalle.

Wer Sachen eines1 Gcmeinscbuldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, bat sie, ohoe Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfälle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Glfiübigcrversammlungen können
auch Mit8cbuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners, sowie '

Gewährspflichtige
beiwohnen.

Kt. Bern. Konkursamt Biel. (1479)
Ausgeschlagene Verlassenschalt von Ritter, Oskar, von Biel und

Bözingen, gew. Wirt und Negoziant in Bözingen.
Datum der Liquidationseröffnung: 2. August 4905.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 30. August 1905,

vormittags 10 Uhr, im Bureau dos Konkursamtes Biel.
Eingabefrist: 5. September 1905.
Diejenigen Gläuhiger, welche ihre Forderungen hereits im amtlichen

Güterverzeichnis geltend gemacht haben, sind einer nochmaligen Eingabe
enthoben, haben jedoch innert der Eiligahefrist die Beweismittel
einzureichen.

Kt. Obwalden. Konkursamt Obwalden in Alpnach. (4478)
Gemeinschuldner: Enz-Burch, Joseph, Bäcker und Negoziant, in

Giswil.
Datum der Konkurseröffnung: 22. August 1905.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 4. Septemher 4905,

nachmittags 57s Uhr, im Gasthaus zum Bahnhof in Giswil.
Eingabefrist: 26. September 1905.

Kt. Solothum. Konkursamt Lebern in Solo'hurn. (1490)
Gemeinschuldner: Wälti & C1#, Schalenfahrikation, in Grenchen.
Datum der Konkurseröffnung: 7. August 1905.
Eingabefrist: Bis und mit 16. Septemher 1905.

• Steigerung der Liegenschaft: Montag, den 25. Septemher 1905,
nachmittags 4 Uhr, in der Burgunderhalle in Grenchen.

Der Konkurs wird im summarischen Verfahren durchgeführt, wenn
nicht von Seite eines Gläubigers vor der Verteilung des Erlöses das ordentliche

Konkursverfahren verlangt und für die daherigen Kosten hinreichender
Vorschuss geleistet wird.
Ct. de Yaud. Office des faiilües d'Yverdon. (4488)

Failli: Muhlethaler, Fritz, nögociant, ä Yverdon.
Date de l'ouverture de la faillite: 22 aoüt 4905.
Premifere assemblöe des cröanciers: Mercredi, 30 aoüt 4905, & 2 henres

du jour, ä l'Hötel-de-Ville, ä Yverdon.
Dölal pour les productions: 26 septemhre 4905.

Ct. du Yalais. Office des faiUites de Sion. (4480)
Failli: Righini, Joseph, fils, marchand de chaussures, ä Sion.
Date de l'ouverture de la faillite: 21 aoüt 1905.
Premifere assemblöe des crdanciers: 2 septemhre 1905, ä 3 henres,

au hureau de l'office, ä Sion.
Ddlai pour les productions: 26 septemhre 49Ö5.

Kollokatloasplan. — Etat de collocation.
(B.-G. 249 u. 250.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird..

(L. P. 249 et 250.)
Lfetat de collocation, original on rectifiä

passe en force 6'il n'est attzqnä dans lee
dix jours par une action intehtäe devant
le juge qui a prononcö la faillite.

Kt. Zürich. Konkursamt Wädenswil. (4483')
Gemeinschuldner: Halter, Ferdinand, gewesener Gastwirt zum

«Engel j in Richterswil.

Redaction et Administration
an Departement federal du commerce.

Paralt 1 ä 2 fois par jour,
Im dlmAochei «t jour* dt fit« exoepti*.

B6gie des annonces: Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.
Prix d'insertion: 25 cts. la ligne d'nn quart de page (pour l'ätranger 36 cts.).

Anfechtungsfrist: Bis zum 5. Septemher 1905 heim Konkursriohteramt
des Bezirksgerichtes Horgen durch' Einreichung einer Klageschrift im
Doppel.

Kt. Basel-Stadt. Konkursamt Basel-Stadt. (1489)
Gemeinsohuldner: Würgler-Hauter, Jos.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 5. Septemher 1905.

Kt. Aargau. Konkursamt Zofingen. (1484)
Gemeinschuldner: Künzli, Otto, Färberei und chemische Wäscherei,

in Zofiagen.
Anfechtungsfrist: Bis 6. September 1905.

Ct. de Yaud. Office des faillites de Lausanne. (1481)
Failli: Von Gunten, L., ancien dötenteur du cafö de la Röforme, ä

Lausanne.
Dölai pour intenter Taction en opposition: 5 septemhre 1905.

Ct. de Yaud. Office des faiUites de Morges. (1476)
Failli: Guibert, Samuel, nögociant, ä Villars-sous-Yens.
Dölai pour intenter Taction en opposition: 5 septemhre 1905.

Abänderung des Kollokatlonsplanes. — Rectification de l'dtat de collocation
(B.-G. 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

(L. P. 261.)
L'ötat de collocation, original on rectiffe,

passe en force s'il n'est attaquö dans les
dix jours par une action intenfee devant
le jnge qui a prononcä la faillite.

Kt. Schaffhausen. Konkursamt Stein am Rhein. (1486/87)
Gemeinschuldnerin: Firma F. Weber-Oechslin & Sohn, Uhren-

schalenfahrik, in Stein am Rhein, bezüglich drei nachträglich angemeldeter
Forderungen.

Gemeinschuldner: Weber-Sulger, G., Teilhaber der Kollektivgesellschaft
«F. Weher-Oechslin & Sohnn in Stein am Rhein, bezüglich diner

nachträglich angemeldeten Forderung. -
Anlechtnngsfrist: Bis 8. September 1905.

Einstellung des Konkursverfahrens. — .Suspension de la liquidation.
(B.-G. 2S0.) (L. P. 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein
Gläubiger die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten
hinreichende Sicherheit leistet, wird das
Verfahren geschlossen.

Kt. Zürich.

La faillite sera clötnröe fante par. dei
cröanciers de röclamer dans les dix jour«
l'application de la procedure en mati&re de
faillite et d'en avancer les frais.

Konkursamt Aussersihl in Zürich III. ' (li&2)
Gemeinschuldnerin: Kollektivgesellschaft Weissherg & Kurz,

Versandhaus aetherischer Oele und Essenzen, Brauerstrasse 13,' in Zürich) EU
(Gesellschafter: Hermann Weissberg von Sadowa Wisznia (Galizien), in
Zürich IU, Langstrasse 111, und Sigmund Kurz, von Chrzanow (Galizien),
in Zürich HI, Müllerstrasse 91).

Datum der Konkurseröffnung: 2. August 1905.
Datum der Einstellungsverfügung: 17. August 4905 mangels Aktiven.
Einspruchsfrist: Bis 5. September 1905.

Ct. de Geneve. Office des faillites de Genhie.
Faillie: Sociötö immohilifere «l'Unioni.
Dölai d'opposition ä la clöture: 5 septemhre 1905.

(4496).

Schluss des Konkursverfahrens. — Clötnre de la faillite.
(B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Kt. Aargau. Konkursamt Zofingen. (1485)
Gemeinschuldner: Hürsch, Eduard, Wirt zum «Frösoh» in Zofingen.
Datum des Schlusses: 23. August. 1905.

————— 1

Widerruf des Konkurses. —' Revocation de la faillite.
(B.-G. 195 u. 317.) (L. P. 195 et 317.)

Kt. Aargan. Bezirksgericht Zofingen. (1493)
Gemeinsohuldner: Zehnder, Hans, Schuhfabrikant, in Kölliken,

infolge Bestätigung des Nachlassvertrages.
Datum des Widerrufes: 23. August 1905.

Ct. de Geneve. Tribunal de premi&re instance de Genkve. (1491)
Failli: Vanbianchi, Pierre, maitre couvreur, ä Genfeve.
Date de la revocation: 24 aoüt 1905.

Konkarssteigerungen. — Venle aax enebferes pabllqnes aprte faillite.
(B.-G. 267.) (L. P. 257.)

Kt. Bern. Konkurskreis Bern-Stadt. (4495)
Im Konkursverfahren gegen Paglia, Carlo, Johannessel., von Car-

dana, gewesener Bauunternehmer in Bern, werden Montag, den 2. Oktoher
1905, nachmittags von 2 Uhr an, in der Wirtschaft zum c Burgernzlel»
an der Thunstrasse in Bern an eine zweite öffentliche Steigerung gebraoht:

L Eine Besitzung an der Schosshaldeostrasse, Scbosshaldenflnr,
enthaltend:

1) Das unter Nr.'29 für Fr. 22,200 hrandversicherte Wöhnh&ns.'
2) Den Gruod und Boden, anf welchem das Gebäude steht; hebst

Garten, Parzelle 179, Flur'U, von 2,83 Aren. " H ' '"
Grundsteuerschatzung Fr. 26,000. Amtliche Schätzung Fr. 27,500.



II. Eine Besitzung am Steigerweg, Schosshaidenflur, enthaltend:
1) Das unter Nr. 38 IQr Fr. 35,700 brandversicherte Wohnhaus.
2) Den Grond und Boden, aut welohem das Gebäude steht, nebst

Garten, Parzelle 181, Flur U, von 5,33 Aren.
Grundsteuerschatzung Fr. 43,900. Amtliche Schätzung Fr. .41,600.

IQ. Eine Besitzung am Erikaweg, Schosshaidenflur, enthalten!!:
1) Das unter Nr. 2 lür Fr. 17,000 brandversicherte Wohnhaus.
2) Den Grund und BodeD. auf welchem das Gebäude steht, nebst

Garten, Parzelle 198, Flur U, von 3,35 Aren.
Grundsteuerschatzung Fr. 21,000. Amtliche Schätzung Fr. 22,100.

IV. Eine Besitzung am Erikaweg, enthaltend:
1) Das unter Nr. 4 für Fr. 17,200 brand versicherte Wohnhaus.
2) Den Grund und Boden, au! welchem das Gebäude steht, nebst

Garten, Parzelle 199, Flur U, von 2,83 Aren.
Grundsteuerschatzung Fr. 20,700. Amtliche Schätzung Fr. 22,500.

V. Eine Besitzung am Erikaweg, enthaltend:
1) Das unter Nr. 6 für Fr. 17,400 brandversicherte Wohnhaus.
2) Den Grond und Boden, au! welchem das Gebäude steht, nebst

Garten, Parzelle 200, Flur U, von 2,83 Aren.
Grundsteuerschatzung Fr. 20,700. Amtliohe Schätzung Fr. 22,500.

VI. Eine Besitzung am Erikaweg, enthaltend:
1) Das unter Nr. 8 für Fr. 17,400 brandversicherte Wohnhaus.
2) Den Grund und Boden, au! welohem das Gebäude steht, nebst

Garten, Parzelle 201, Flur U, von 2,83 Aren.
Grundsteuerschatzung Fr. 20,700. Amtliche Schätzung Fr. 22,500.

VII. Eine Besitzung am Erikaweg, enthaltend:
II Das unter Nr. 10 für Fr. 17,400 hranidversicherte Wohnhaus.
2) Den Grund und Boden, au! welohem das Gebäude steht, nebst

Garten, Parzelle 202, Flur (J, von 2,83 Aren.
Grundsteuerschatzung Fr. 20,700. Amtliche Schätzung Fr. 22,500.

VOL Eine Besitzung am Erikawag, enthaltend:
1) Das unter Nr. 1 fur Fr. 46,000 brandversicherte Wohnhaus.
2) Den Grund und Boden, auf welchem das Gebäude steht, nebst

Garten, Parzelle 204, Flur U, von 4,77 Aren.
Grundsteuerschatzung Fr. 50,500. Amtliche Schätzung Fr. 49,700.

IX. Eine Besitzung am Erikaweg, enthaltend:
1) Das unter Nr. 3 für Fr. 45,700 brandversioherte Wohnhaus.
2) Den Grund und Boden, auf welchem das Gebäude steht, nebst

Garten, Parzelle 205, Flur U, von 4,25 Aren.
Grundsteuerschatzung FY. 49,900. Amtliche Schätzung Fr. 47,400.

X. Eine Besitzung am Erikaweg, enthaltend:
II Das unter Nr. 7 für Fr. 45,500 brandversicberte Wohnhaus.
2) Den Grund und Boden, auf welchem das Gebäude steht, nebst

Garten, Parzelle 206, Flur U, von 4,25 Aren.
Grundsteuerschatzung Fr. 49,900. Amtliche Schätzung Fr. 47,400.

XI. Eine Besitzung am Erikaweg, enthaltend:
II Das unter Nr. 9 für Fr. 45,500 brandversicherte Wohnhaus.
2) Den Grand und Boden, auf welohem das Gebäude steht, nebst

Garten, Parzeile 207, Flur U, von 4,77 Aren.
Grundsteuerschatzung Fr. 50,500. Amtliohe Schätzung Fr. 49,700.

An der ersten Steigerung wurden auf die genannten Steigerungsobjekte
keine Angebote gemacht

Steigerungsgedinge liegeq vom 21. September 1905 hinweg auf dem
Konkntfsamt Bern-Stadt zur Einsicht auf.

Bern, den 22. August 1905.

Konkursverwaltung Carlo Paglia :

E. v. Siebenthal, Notar. H. Häuptli, Notar.
Neuengasse 32. Marktgasse 32.

fit. Basel*Land. Konkursamt Arlesheim. (1477)
**? Freitag, den 1. September 1905, nachmittags von l'/j Uhr an, werden
in der Braueirei Reinach aus der Masse Baerenbräu Weissenberger
A C,# beziehungsweise Robert Weissenberger gegen bar oder
Sicherstellung 20 Tage Termin versteigert werden:

2 Pferde, 5 Schnappkarren mit 2 Vorwägen, 1 Break, 6 Pferdedecken,
3 Chaisengeschirre, 1 Reftwägeli, 1 Chaise, 1 Rennschlitten, 1 Winde,
1 Quantum Dielen, alte Maschinen und Maschinenbestandteile, 1 Aufzugsseilland

diverse andere Gegenstände.

Kt. St. Gallea. Zonkursamt Ünterrheintal in Thal.' (1497)
I. konknrsrecbtlicbe IAegenscbaftsgant.

Gemeinschuldner: Künzler, Heinrich, Fabrikant, in St. Margrethen.
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Samstag, den 30. September

1906, nachmittags 3 Uhr, im Restaurant < Eisenbahn » in St Margrethen.
Objekte:

1) Ein Heimwesen im Meierhof, bestehend in Wohnhaus, sowie Scheune
mit eingebauten Zimmern, samt heiligendem Boden mit Bäumen in
zwei Abteilungen, eine 701 m* (Kat-Pl. 15/445), die andere 75 m*
(Kat-Pl. 15/426), stb Nr. 306 und 307 assekuriert für Fr. 11,500.

Schatzungs- und Zuschlagspreis: Fr. 14,500.
2) Ein Stück Boden im Altfeld, 1383 mf (Kat-PJ. 19/516).

i Schatzungs- and Zuschlagspreis: Fr. 1600.
Die Sleigerungsbedingungen liegen ab .20. September 1905 bei ob-

genanntem Amte auf.
Im übrigen wird auf Art 257 bis 259 B.-G. über Sch. u. Konkurs

verwiesen.

lAmerträge. - Coneordate. - ConeoiM

Bestätigung des Nachlassvertrags. — Homologation du concordat
(B.-G. SOS.) (L. P. 308.)

Kt Aargau. Bezirksgericht Zofingen. (1492)
Schuldner: Zehnder, Hans, Schuhfabrikant in Kölliken.
Datum, der Bestätigung: 23.-August 1905.

TerseMedene Betataadmp, — Avis divers.

Kt Zürich. Konkursgericht Zürich. (1494)

Kdiktal-Ladung.
Gegen Paech, Max (genannt Paretti), wohnhaft gewesen im Hotel

Europäischer Hot ha Zürich t dessen gegenwärtiger Aufenthaltsort hier
unbekannt ist hat J. Schwegler, Architekt in Zürich I, für die Forderang
von Fr. 4500; nebst Zins and Kosten, gestützt auf Art 190 des Betreibungsund

Konkursgesetzes, das Konkursbegehren gestellt
Zur Verhandlung über dieses Begehren ist Termin angesetzt an!

Mittwoch, den 30. August 1905, vormittags 10 Uhr. Es steht dem Schuldner

frei, zur genannten Zeit vor dem Konkursrichter im Gerichtsgebäude,
Selnau-Zürich, Flössergasse 15, Parterre, zu erseneinen. Im Falle
Nichterscheinens wird auf Grundlage der Akten entschieden.

Zürich, den 23. August 1905.
; Namens des Konkursrichters,

Der Gerichtsschreiber: Dr. K. Gessner.

Handelsregister. - Registro du eommeree. - Registro di eommereio.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.
Bern — Berne — Bcnia

Bureau Frutigen.
1905. 22. August. Inhaber der Firma A. Jeanloz, von Bern, Hotel des

Alpes Ülausee. Blausechölio & Pension Blansee in Mitholz, Gemeinde
Kandergrund, ist Albert Jeanloz, Heinrichs sei., von und in Bern. Natur
des Geschäftes: Pensionsbetrieb.

f

Bureau Thun.
22. August Unter der Firma Viehzuclitgenossenschaft Eriz hat sich,

mit Sitz in Eriz, eine Genossenschaft gegründet, welche, ohne dabei einen
Gewinn zu beabsichtigen, bezweckt, die Zucht des Simmentaler Fleckviehs

zu heben und zu fördern, sowie das Absatzgebiet für die Nachzucht
zu erweitern. Die Statuten sind am 10. Mai 1905 festgestellt worden. Die
Genossenschaft erhält rechtlichen Bestand mit der Eintragung derselben
in das Handelsregister. Die Mitgliedschaft wird bei der Gründung durch
die Unterzeichnung der Statuten erworben. Später erfolgen die Aufnahmen
durch Beschluss der Hauptversammlung. Ueber die Bedingungen, unter
welchen spätere Eintritte erfolgen können, entscheidet letztere. Verloren
geht die Mitgliedschaft durch freiwilligen Austritt, durch Tod, durch
Konkurs, sowie durch Ausschluss. Der Austritt ist frei, er kann jedoch
nur auf Schluss eines Geschäftsjahres erfolgen und muss wenigstens drei
Monate vorher dem Vorstand schriftlich angezeigt werden. Der Austritt muss
erst dann bewilligt werden, wenn das denselben anbegehrende Mitglied an
seiner Stelle ein neues Mitglied stellt und dieses durch die verbleibenden
Genossenschafter mit V» Stimmenmehrheit aufgenommen worden ist.
Ausgeschlossene oder austretende Mitglieder haben keinen andern Anspruch an
das Genossenschaftsvermögen als auf Rückzahlung des nach Mitgabe der
letztabgeschlossenen Jahresrechnung festzusetzenden Geschäftsanteils. In keinem
Falle wird einem austretenden Mitgliede mehr als Fr. 350 per Anteilschein
zurückbezahlt. Wenn ein austretendes Mitglied als neues Mitglied eine Person
vorschlägt, die mit ihm in gerader Linie oder in der Seitenlinie bis zum
4. Grade verwandt. ist, so hat das neue Mitglied, nachdem es von der
Hauptversammlung aufgenommen worden ist, keinerlei Eintrittsgelder oder
sonstige Nachschüsse zu bezahlen; es tritt ohne finanzielle Mehrleistungen
in die Rechte und Pflichten des Austretenden ein. Das Gleiche ist der
Fall, wenn das neue Mitglied der Tochtermann des Austretenden ist. Das
zur Erreichung des Genossenschaftszweckes erforderliche Kapital wird
beschafft durch Ausgabe von 12 Anteilscheinen ä Fr. 350, durch Sprunggelder

und durch Prämien. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet nur das Vermögen derselben, die persönliche Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Hauptversammlung, der Vorstand, die Rechnungsrevisoren und die Experten-
kommision. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft Dritten gegenüber
gerichtlich und aussergerichtlich. Der Präsident führt die rechtsverbindliche

Unterschrift. Der Vorstand besteht einzig aus dem Präsidenten. Auf
die Dauer eines Jahres -wurde als solcher gewählt: Johann Schwarz, von
Langnau, Küher in Eriz.

freümrg — Friboorg — Friborgo
Bureau de Fribourg.

1905. 22 aoüt Sous la denomination de Seeiete de laiterie de Grolley,
il s'est fondö ä Grolley une association qui a pour but de procurer
h ses membres les moyens de tirer du lait de leurs vaches le parti le
plus avantageux, soit en le vendant en commun, soit en fabriquant du
fromage ou d'autres produits. Les Statuts ont etö adoptes le 6 aoüt 1905.

• La duröe de l'association est illimitöe. Font partie de celle-ci tous ceux
qui ont adhere aux Statuts et les ont signös et tous ceux qui postörieure-
ment en feront la demande au president un mois avant le commencement
de l'annee comptable et qui seront regus par l'assemblöe generale. Pour
devenir membre de l'association, il faut, en outre, ötre propriötaire ou
formier d'un bien rural dans la commune de Grolley ou ses environs.
Tout nouveau societaire paiera une finance d'admission, qui sera fixöe par
Passemblöe generale. On cesse de faire partie de l'association: a. par la
retraite volontaire; b. par la faillite; c. par l'exclusion prononcöe par l'as-
semblöe generale; d. pour le fermier, par le seul fait de la cessation de

1'exploitation agricole dans la commune de Grolley ou ses environs. La
sortie par l'un de ces modes entraine pour l'associe sortant la perte de

tous droits ä l'avoir social. La sortie volontaire ne peut avoir lieu qu'ä la
fin d'une annöe comptable, moyennant un avertissement prealable de

4 mois; eile pourra cependant s'effectuer en tout temps, encasdepartage,
de vente, d'amodiation et de rösiliation de bail. Les engagements de
l'association vis-ä-vis des tiers sont uniquement garantis par les biens sociaux,
les assoeiös ötant exonöres de toute responsabilitö personnelle. Les avis
de l'association se font par cartes. Les organes de l'association sont:.l'as-
semblee gönörale, la commission composöe de 5 ä 7 membres nommes

pour 3 ans et röeligibles, le tribunal arbitral. Le president et le secretaire
ont ensemble la signature sociale; ils reprösentent et engagentl'association
vis-ä-vis des tiers par* leur signature collective. La commission est com-
posöe de: Louis Page, president; Isidore Jaquet, secretaire; Fritz Aeberhart,
Frangois Jaquet et Jean-Baptiste Gumy, tous domicilii ä Groley.

Solothon» — Soleare — Soletta
Bureau Domach.

1905. 22. August. Die Aktiengesellschaft Schweizerische
Metallwerke Dörnach Ac Kriens (Usines inetallorgiques suisses Dornach
et Kriens) in Dornach hat in ihren Generalversammlungen vom 29.
Oktober 1904 und 24. Juli 1905 ihre Statuten revidiert und dabei folgende
Abänderungen der im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 332 vom
27. August 1903, pag. 1325 publizierten Tatsachen gptroffen. Das Gesell-
schaftskapital ist auf den Betrag von einer Million Franken erhöht worden,
eingeteilt in 2000 Aktien von je Fr. 500. Die Aktien lauten auf den
Inhaber. Weitere Statutenänderungen sind nicht getroffen wordea

Tessin — Tessin — Ticino

Ufficio di Bellinzona.
1905. 21agosto. Sotto la ragioDe sociale Cooperativa Agricola Ticinese,

viene creata una societä anonima con sede in Bellinzona ed avente
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per iscopo il promovimento dell' agricottura coll' azione commerciale e piü
precisamente: a. coll'acquisto e Vendi(ta di prodotti, attrezzi, macchine,
senienti, concimi e ogni altro articolo o®6orrente all' agricoltore; b. Golla
vendita dei prodotti agricoli Ticinesi Bia nell' interno che coll' esporta-
zione; c. Col fare ogni altra operazione che risponda alio scopo per cui
1' associazione viene creata. La durata della societä 6 stata fissata per
cinquant' anni (50) a datare dal 21 agösto 1905. II capitale sociale b di
lr. 50,000 (cinquanta mila) diviso in 5000 (cinque mila) azioni nominali
da fr. 10 (died). Le puhblicazioni della societä hanno luogo nel Foglio
ufftciale cantonale Ticinese. La söcietä b rappresentata di fronte ai terzi
da un consiglio direttivo di tre (3) membri e un (1) supplente, e da
un (1) direttore nominati dal consiglio d'amministrazione. Essa b vinco-
lata di fronte ai terzi dalla firma del direttore o dalla firma collettiva
di due (2) membri del consiglio direttivo. II membri del consiglio direttivo

sono: Rodolfo Paganini, Prato-Carasso, Cons, di Stato, Gaetano Gentilino
Donini, Ispett. J. Merz, Bellinzona, Supplente: Areni Gaetano Chicherio,
Direttore: Alberto Bernasconi, in Bellinzona.

Ufficio di Mendrisio.

21 agosto. La ditta Ernesto Öella-PlJrtU, in Capöiagö (F. u. s. di C.

del; 18 gennaio 1892, n° 11, pag. 43) b cancellata in seguito del decesso
del'titolare. ,.'g fPA m&f&M & & 3® $ B «

22 agosto. Proprietario della ditta Nicora Giovanni, Osteria della
Dogana Svizzera, in Stabio, e Giovanni Nicora, fu Felice, da Gagliate-
Lombardo (prov. di Como, Italia), domiciliato a Stabio. Genere di com-
mercio: Osteria e vendita di commestibili.

Waadt — Vand — Tand

Bureau de Lausanne.

1905. 21 aoüt. Le chef de la maison Gerbi Carlo, a Lausanne, est Carlo
Gerbi, de San Martino Alfieri (province d'Alexandrie, Italie),* domiciliöj-'ä
Lausanne. Genre de commerce: „Vins. Magasin: 43, Borde. !§ 8

21 aoüt. Le chef de la maison C. Jolli, ä Lausanne, est Cölestin Jolli,
deT,Semione (Tessin), domicilii ä Lausanne. Genre de cofnifrerceTprimeurs.
Magasin: Avenue du Leman,^Villa Thamina.^'.^

21 aoüt. La raison Justin Wuffray, boulängerie, ä Läusätiüe (F. o. s.
du'"c. du 25 avril 1902, n°J163, page 649), est radiöe ensuife dq. rejnise
de commerce, '.<}?*•> 82 • K

t" 22 aoüt Le chef de la'.maison Francois Debtan, ä Läiisam^e, eätFrancois

Dentan, deLutry, domicilii ä Lausanne. Genre de commerce: Epicerie,

Mallev.
22 aoüt Le chef ae la maison Francois Morard, ä Lausanne, est

Francois-Claude Morard, d'Avry devant Popt (Fribonrg), domicilii ä
Lausanne. Genre de commerce: Exploitation du caiö-brasserie de la Riponne,
5, rue Haldimand.

22 aoüt. La maison Paul Marcel, ä Lausanne (F. o. s. du c. du
22 döcembre 1899, n° 394, page 1586) fait inscrire qu'elle a renoncö ä sa
fabrique de registres de Lausanne et reliure et que son commerce actuel
est papeterie.

22 aoüt. Le chef de la maison E. Marcel, ä Lausanne, est Emile
Marcel, de Lausanne, y domicilii. Genre d'affaires: reliure et fabrique de
registres ä l'enseigne «Fabrique de registres de Lausanne». Magasin:
20 rue du Grand St-Jean.

Neuenbürg — Nenchätel — Neuchätel

Bureau de La Chaux-de- Fonds.
1905. .22 aoüt. G. J. Govaars a cesse de faire partie de la direction

de..la sociütü. anonyme.8o.ci.ete. Immobilere neuchätejolsc de l'Armöe du
Salut, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 14 mars 1904, n° 105, et
2 mai 1905, n° 186); il est remplacö par Franijois-Frödöric Fornachon, de
Peseux, domicilii ä Berne, qui engage la societö en signant collectivement
avec un des membres du conseil (['administration.

Genf — Genfeve — Ginevra

1905. 21 aoüt Sous la raison sociale Charles Picker et C", il s'est
constituö aux Eaux-Vives, une sociötö en commandite qui a commence le
15 aoüt 1905. Elle a pour seul associd gerant inddfiniment responsable
Charles-Fdlix Picker, de Gendve, domicilii aux Eaux-Vives, et pour associd
commanditaire Francis de Gallatin, de Gendve, y domicilii lequel s'engage
pour une commandite de vingt mille francs (fr. 20,000). Genre d'affaires:
Construction de coques de bateaux et modelages mecaniques. Bureaux et
chantiers: 3, et 5, Rue du Roveray.

21 aoüt La socidtd en nom collectif: Hoirie Löou Berohtold, entre-
prise de bätiments, ä Geneve (F. o. s. du c. du 9 octobre 1903, page 1530),
est ddclarde dissoute, des le lerjanvier 1905. Sa liquidation dtant terminde,
cette socidte est radide.

21 aoüt. La raison Veyrat Amddee, boucherie, ä Gendve (F. o. s.
du c. du 17 juin 1885, n° 62, page 416), est radide ensuite du ddcds du
titulaire. La maison est continude par sa veuve, laquelle est exemptde de
l'inscriptlon.

- -

Nichtamtlicher Teil — Partie non ofBcielle

Internationale ^Wechselkurse
(Sich-tkeixee).

Schweiz
Geld Brief

Fr. Fr.
Schweiz

pr. Fr. 100.—
19. August — —
Amsterdam

pr. fl. 100,—
208.45i?.- v

20
DeDtschland

pr. Mk. 100. -
19. August 122. 90 122. 96
Italien

pr. Lire 1(H). —
19. August 99. 92
LotiflGh

100.—

pr. X 1.-
19. August 25.16 26.187«
Paris

pr. Fr. 1(X).—

19. August 99.90 99.96
Wien

pr. Kr. 100.-
19. August 104. 67 104. 74
New Y«»rk

pr. S 1.—
19. August 6.16 6.17

Amsterdam
Geld Brief

a. a.

Deutschland
Geld Brief
Mk. Mk.

SI. 33 81.88

Italien
Geld Brief

L. L.

London
Geld Brief

P«r 1 X

Paris Wien New York

59. Ol'/i 59.06

— 81.30 81.36

12.07»/« 12.08'/« £ 10=301.40 SOU» 25.14 25.16 — —

47.967« 48 — 81.267« 81.327« 99 90 100. — fr. 26.20 26.15

Geld
Fr.

Brief
Fr.

Geld
Kr.

Brief
Kr.

60 Tage

100. 026 100. 087« 95.85 95. 625 —

208. 26 20a 50 193. 70 198.90 —

122. 976 123.067« 117.25 117.45 Mk. 4=0,967« cts.

100.— 100. 087« 95. 35 95. 525
Chick* Cable trtnef.

25.167« 25.177« ^10=»).KS 240.15
£ 2

4.84as 4.87

— _. 95.26 96.46 f 1 Fr. 5.177«

— 85.21 86.26 104. 677« 104. 777« ir. 24.07 23.97 104.80 104.876

4.1990 4.2030 6.15 5.17 $ 4 677« 4.867« 6.16126 6.1675 —

Annoncen-Pacht:
Rudolf Hogge, Zürich, Bern tie. Priyat-Anzeigen. — Annonce« non officielles.

- — run*i n1 ir —rui-r

Rdgie des annonces:
Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

mrtc. "C CHKHTJF
S3ZÖ2:Lere ^=Caan.d.els£cDa/uLle.

Der Vorbereitungskurs für Schüler, welche das Französische nicht
beherrschen, nimmt Schüler zu jeder Jahreszeit auf und bereitet dieselben
für den regelmässigen Unterricht dieser Anstalt vor, welcher jährlich am
15. September beginnt Für Auskünfte wende man sich an den Direktor
der Schule. [1885)

Sehnsen'! Dauerfeuern
bieten folgende Vorteile:

1) Halten ca. 6 mal mehr Tinte. I 3) Ersparen viel Zeit und Geld.
21 Sind 2—3 mal dauerhafter als I 4) Sind für jede Hand passend,

die gewöhnlichen Federn. ' | 5) Klexen nicht (1909)
Nach dem System liefern wir auch: Handschrift-, Zeichen-, Eil- und
Kugelspitz-Dauerfedern. Ueberall erhältlich. Probe-Sortiment Mk. 1.

Patent - Kugellager
Unübertroffen! SOloRraftersparnlsI
Universelle Verwendbarkeit für Maschinen
und Transmissionen. Garantie für jedes Stück.
Prospekte, sowie mit Ratschlägen zu Diensten.

EI>. HÜTZEL [um]
Spezdal-Stahl- und Werkzeug-Geschäft

Zürich I, Lörrenstrasse 67.

Generalvertretung der Schweiz von J. Schmid-
Patentiert in allen Kuiturstaaten! Boost, Kugellagerfabrik, Oerlikon-Zürich.

Aktiengesellschaft vorm. J. Spoerri, Zürich
Laut Beschluss der heutigen Generalversammlung wird der Coupon

Nr. 4 unserer Aktien von heute an mit Fr. 22.50 an unserer Hauptkassa
Fraumünsterstrasse Nr. 21 eingelöst. (1Ö07')

Zürich, den 25. August 1905.
Der Verwaltungsrat.

Echange de bl6
Le commissariat central des guerres a l'intention de proeöder l'automne

prochain ä l'öchange d'environ 400 vagons, ä 100 quintaux mötriques, de
blö de Crimöe contra du blö de la nouvelle röcolte.

Les cahiers des charges y relatifs peuvent 6tre röclamös auprös de
l'office soussignö. (1837)

Berne, le 10 aoüt 1905.

Lo commissariat central des guerres.

Treibriemen-Stärke „TRIUMPH"
neuestes Biemenkonservierungs- & Kraftübertragungs-Mittel

I. Banges, bewirkt schon in einigen
Tagen sehr geschmeidige und glänzend saubere
Riemen, weiche, intensive und dauernde Adhäsion
und denkbar ruhigsten Gang des Getriebes. Minimer
Verbrauch. 75 7» Riemenersparnis. Grösste Wohltat

für jeden Betrieb. Hunderte von Ia. Zeugnissen
massgebender Etablissemente. Probebüchsen von
2 kg an, eventuell Prospekte und Muster. (1868')
Gebr. Zimmerli, Oftringen, clicm.-techn. Spezialitäten
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Schüller & Bndenberg, HaschineB- und Dampfkessel-Armatorcn-Fabrik Zürich
Wasserstnnds-oentllKöpfe ' stawguss-Ventile

I

mit Nickelabdichtg. u. Selbstschluss-1 „"V1
Vorrichtung (Wirklich bewährte Konstruktion fur

' '{hochgespannten, überhitzten Dampf.
Denkbar grönsle Sicherheit d r _p Nr. 90787 u. a.

für dauerndes Dichthalten. ' Die Dichtungsflächen bleiben selbst
Wegen d. Harte des Dichtungs-Materials1 unter d. ungünstigsten Betriebsverhalt-
unempflndlich gegen mechan. Einflüsse gissen blank. Die Ventile halten dem-
durch zwischen Sitz und Kegel sich, zufolge dauernd dicht, sind deshalb für

klemmende Unreinigkelten. !] überhitzten Dampf besonders geeignet, i

Ferner : Manometer und Vakuummeter jeder Art, bis jetzt über 8,000,000 Stiick :

geliefert; Bahne und Ventile in jeder Ausführung, Indikatoren, Tachometer, -
Thermometer, Wasserstandsgläser aus Verbund- od. Duraxglas, Sicherheitsventile, Kondensa-
tionswasser-Ableiter, Buss-, Vierpendel- u. Exakt-Regulatoren, Schmierapparate neuester Kon-

I struklion. Injektoren, Elevatoren, Hub- und Rotationszähler, Kompressoren, Universal-Absperrschieber,
I Pat Missong, u. s. w. 9V Sohwungradlose Dampfpurapen, Pat. Voit. (1898;) '

U:, 'i

b J?

\**l t."\

Bürgenstock is. Sianserhorn
870 Meter 6. M. am Vlßrwaldstättersefc 1900 Meter 11. M.

mittelst deren Bergbahnen (von den Dampfschifistationen Kehrslten bezw. Stansstad) in kürzester
Zeit erreichbar. — Beiderorts grossartige Aussicht, vom Stanserhorn ebenbürtig jener vom Rigi und
Pilatus. Hochromantischer, neuer Felsenweg um die Hammetschwand-BUrgenstock. Empfehlenswerteste
lohnendste und billigste Ausflugsorte

für Vereine und Gesellschaften,
Bei der Stanserhornbahn Sonntagsbillette (Hin- und Rückfahrt) h Fr. 6.—. (941;)

MweizeMer Bankverein
Basel o Zürich a St, Gallen o London

1 ''•V ' •** <vl< f'.1

Aktienkapital Fi*. 50,000,000
wovon der Saldo von I<r. 2,507,800 im September i905 einbezahU wird.

Reserven Fr. 13,000,000
JDermaliges Obligationenkapital Fr. 24:,000,000

ObligationenEmission von Fr. 10,000,000 4 °|»

5 Jahre unkündbar
al pari

Der Verwallungsrat des Schweizerischen Bankvereins hat beschlossen,
einen Betrag von
Fr. 10,000,000 4 % Obligationen des Schweizerischen Bankvereins

unter folgenden Modalitäten auszugeben:
4) Diese Obligationen werden nach Wahl des Gläubigers auf den

Namen oder auf den inhaber ausgestellt, und zwar in Abschnitten
von Fr. 500, 1000, 5000, 10,000.

Inhaber-Titel können jederzeit auf Namen eingeschrieben und
ebenso Namen-Obligationen auf den Inhaber gestellt werden.

2) Die Obligationen sind während 5 Jahren vom Tage der Einzahlung,

bezw. Ausstellung an für beide Teile unkündbar; nachher
können sie von jedem Teil beliebig auf 6 Monate zur Rückzahlung
gekündet werden.

3) Die Kündigung von Inhaber-Obligationen erfolgt seitens der Bank
durch Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatte und in je einer
Zeitung von Basel, Zürich und St. Gallen. Seitens des Kreditors
hat jede Kündigung schriftlich zu geschehen, bei Inhaber-Obligationen

unter Vorlage des Titels behufs Vormerkung der Kündigung.
4) Die Obligationen sind vom 15. Juli 1905 an zu 4 °/o p. a. zins¬

tragend und mit Semestercoupons per 15. Januar und 15. Juli
versehen. Die Zahlung von Zins und Kapital erfolgt spesenfrei an
unsern Kassen in Basel, Zürich, St. Gallen und London, an letzterm
Platze zum Tageskurse für Sichtwechsel auf die Schweiz.

Basel, den 25. August 1905.
X>er "Verwaltungsrat des

Schwelzerischen Bankvereins.

Die vorgenannten Fr. 10,000,009 4 % Obligationen unserer Bank
werden hiemit zur öffentlichen Subskription aufgelegt wie folgt:

a. Die Zeichnungen werden in der Zeit [1903J

vom 28. August bis 2. September 1905

Zürich I 3111 den Kassen des Schweizerischen Bankvereins
8t. Gallen f währefld der üblichen Geschäftsstunden entgegenLondon

J genommen.
b. Der Emissionspreis beträgt 100 °/o, zuzüglich Marchzins ä 4 °/o vom

15. Juli 1905 an.
c. Jedem Zeichner wird nach Schluss der Subskription die Höhe der

Zuteilung schriftlich mitgeteilt werden.
A Die zugeteilten Beträge nebst Marchzins sind, nach Belieben der

Zeichner, in der Zeit vom 5. September 1905 his 15. Januar 1906
bei der betreffenden Zeichnungsstelle einzuzahlen, wogegen bis
zur Fertigstellung der Titel Empfangscheine ausgestellt werden.

Basel, Zürich, St. Gallen und London, den 25. August 1905.

SchwntoriEchnr Bankverein.

Reise-Stelle gesucht
von jüngerem strebsamem Mann, der seit einigen Jahren die französische
und Zentral-Sehweiz bereist und bei der Spezlerer-, Drogisten- und
BSeker-Kundsehaft sehr gut eingeführt ist. (1910')

Offerten unter Chiffre P 25221 L an Haasenstein & Vogler, Lausanne.

La Carrespondaiice
Financiöre Suisse

Graid Jenrnal 4'Ätndes loaocUres
(5 fraacs par an)

Publie tous les samedis:
Das Information» flnanclire« tur taute» le*

place» du inende.
Dae dtude* tur let principal«» valaurs de

beurse.
De» centeil» d'arbltrape les plus avantageux.
Lea Mtetnblies gdndraiet, camptet-rendu«.
Lota sertls aux tlrages, caura de bourse.

Chaque mois (1076;)

LA C0TE G£N£RALE:
Des ceurs pratlquds pendant le meit tur

las valaurs suisses nen eetde».
Una litte des prlncipaux tirages effectuds

pendant le mois.
Das reMelgnements tpdeiaux par petita

cerrespendance.
AOMINISTRATION, 2, PI. Fuiitrl«, 6Eltfo

Envoi d'essai gratnit pendant an mala.

Bücher-Abschlüsse
Bücher-Revisionen
Büch e r - Expertisen
- Bücher- Neuei nrichtungen
Bücher-Nachtragung
Ameiiknnische Buchfuhr,
in neuer Form. (1718;)
Kontrolle v. Buchführungen
Liquidationen.

Jacques Wyss,
Forchstrasse 31, Zürich V.

Erste Referenzen.

Ainerik. Buchführung lehrt gründlich

durch Unterrichtsbriefe.Erfolg
garantiert. Verl. Sie Gratisprospekt H.
Frisoii. Bücherexperte, Zürieh. B 15.

Briefordner
mit oder ohne Lochung, alle Systeme
vorteilhaft, bei (1872)
BL Baths-St&nbli ia Hargeik

Junger Mann
Deutsch-Schweizer, derfranzösisch.

Sprache mächtig, sucht Stelle in einem
Bureau zur Erlernung der Buchführung.

Eintritt nach Belieben. Adresse
A. D. 1884, poste restante, Rue du
Rhöne, Genevo. (1908')

Konfhlentlelle Erase!!
Wer verhilft solid., gebild. u.

energ. Mann mit Fr. 10—20,000
Ycrfügb. Kap. zu einer sich., lohn,
u. angenehm. Existenz Ia Ref.
u. Zeugn. Seriöse Offerten
erbeten sub Chiffre Z E 81 ©5 an
Rudolf Blosse, Zürich. (1895;)

Eier
Suche sicheren, regelmässigen

Abnehmer für wöchentlich 4—8 Kisten
Eier. Die ersten Lieferungen p.
Nachnahme, später gegen Kassa. (1884')

Franz Rittermayer
Butter u. Eierhandlung In Grieskirchen O.Ö.

Rudoli Moese, Zürich-Bern.

Societe anonyme des Hötels Berthod

L'assemMee imrale ordinaire des actionnaires

de la societö anonyme des Hötels Berthod est convoquöe pour le samedi,
2 septembre 1905, ä 3 heures du soir, ä l'Hötel Berthod, ä Chateau-d'Oex.

Ordre du jour:
1° Lecture du procüs-verbal de la derniöre assemblöe. generale.
2° Lecture du rapport du conseii d'administration.
3° Lecture du rapport des contröleurs. (1827;)
4' Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports.
5° Emprunt.
6° Nomiualions statutaires.
7° Propositions individuelles.

Le bilan. le comple de profits et pertes et le rapport des contröleurs
seront ä la disposition de MM. les actionnaires, au siöge de ia sociötö, ä

Chäteau-d'Oex, dös le 21 aoüt 1905.
Les cartes d'admission ä l'assemblöe gönörale seront dölivrees sur

l'indication des numöros des titres au siöge social du 21 au 31 aoüt 1905.

Chäteau-d'Oex, le 9 aoüt 1905.

Ee conseii d'administration.

Hoek yan Holland - Harwich
Route nach

Durchgehende Korridorwagen und Speisewagen Basel-
Mannheim
Strassburg

-Köln-Hoek van Holland. — Bern ab 7.00 Vm., London (Liverpool Str. Stat)
an 8.00 Vm. — Korridorzng mit Kestaurationswagen zwischen Harwich
und London. Elektrisch beleuchtet. Table-d'hote-Frühstück und Diner.

Express-Vorhindung von Harwioh nach Mittel- und Kord-England,
Schottland und Irland, ohne London zh berühren; grosse Bequemlichkeit

und Kostenersparnis.
Näheres durch U. M. CROWE, Fahrkarten-Ausgabestelle der

Great Eastern-Bahn, B&S61, Dornacherstrasse 22. (1T85;)

Das Liverpool Street Hötel ist mit dem Ankunftsbahnhole in London
direkt verbunden. Näheres durch IL C. Amendt, Hotel Manager.

bu'hlru-jkerei lt. JENT in Bern. — Imi>rimerie H. JENT, 4 Berne.


	

